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Bekanntmachungen 

Bekanntgabe eines neuen J{irchensiegel, 

Kirchengemeinde: l\Ialente 

Kirchenkreis: Eutin 

Kiel, den 2. Mai 1989 

Die l mschrift des Kirchrnsicgcls lautet hang-Lulh. 

Kirchcngcmcinck l\.la!L-ntc 

f � 
;r 

Nordelbisches Kirchenamt 

Kram er 

Az,: 9153 Maiente - R 1/ARN 2 

Einsegnung als Gemeindehelferin 

Am 2. Mai 1989 wurde als Gemeindehelferin eingL·segnet: 

Elisabeth Reidenbach, Kirchengemeinde St. Thomas. l lamburg. 

Az.: 3020 - E ll 

Nordelbisches Kirchenamt 
Im Auftrage 

f\1a�.c1ard 

Pfarrstellenerrichtungen 

2. Ffarrstelle der Kirchengemeinde Arnis und Rabenkirchen. Kir­

chenkreis Angeln, mit Wirkung vom 1. Mai 1989. 

Az.: 20 Arnis und Rabenkirchen (2) - P III/P 1 

2. Ffarrstelle der Kirchengemeinde Steinberg, Kirchenkreis Angeln,

mit Wirkung vom 1. Mai 1989. 

Az,: 20 Steinberg (2) - P III/P 1 
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Steil e na us schrei bunge n 

Pfarrstellenausschreibungen 

Die Ffarrstelle des Kirchenkreises Blankenese für Reli­
g ionsunterr icht  in Gymnasien wird vakant und ist zum 1. 8. 

1989 mit einem Pastor oder einer Pastorin in einem eingeschränkten 
Dienstverhältnis (50 °/o) zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch 
Berufung des Kirchenkreisvorstandes auf Zeit. Für den evangeli­

schen Religionsunterricht an einer Rudolf-Steiner-Schule wird eine 

Pastorin oder ein Pastor mit Unterrichtsbefähigung gesucht, ersatz­
weise eine Lehrerin oder ein Lehrer mit Fakultas für Theologie. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Kirchenkreisvorstand des Kirchenkreises 
Blankenese, Dormienstr. la, 2000 Hamburg 55. Weitere Unterlagen 
sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Frau Stal­

mann, Tel. 040/827270, und Propst Schmidtpott, Tel. 040/861276. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: 14 Tage nach Erscheinen dieser 
Ausgabe des Gesetz-und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 RU in Gymnasien Blankenese - P I/P 1 

In der Kirchengemeinde Borby im Kirchenkreis Eckern­
förde wird die 1. Pfarrstelle vakant und ist zum 1. 3. 1990 mit einem 

Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Der jetzige Ffarrstelleninha­

ber geht nach mehr als 12 Jahren in den Ruhestand. Die Besetzung 
erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Zur Kirchengemeinde Barby im Ostseebad Eckernförde gehören 

bei 4 Ffarrstellen ca. 10.600 Gemeindeglieder. Die 1. Pfarrstelle mit 
ca. 2.600 Gemeindegliedern liegt wie die zweite und vierte im 
Stadtbereich, während die 3. Ffarrstelle den Landbereich umfaßt mit 
dem Dienstsitz und einer Kirche in Barkelsby sowie einer weiteren 
Kirche in Westertal. Die schöne, alte Mutterkirche von 1154 liegt 

im Stadtteil Borby. Die Gottesdienste (in Westertal 14-tägig) wer­
den insgesamt von den 4 Borbyer Pastoren gehalten. Neben den 
hauptamtlichen Mitarbeitern der Kirchengemeinde (Gemeindehel­
ferin, Jugenddiakon, Verwaltungsangestellte) wird die vielfältige 
Gemeindearbeit von zahlreichen neben- und ehrenamtlichen Mit­
arbeitern getragen. Die Kirchenmusik hat in Eckernförde traditio­
nell einen hohen Stellenwert. Der Posaunenchor der Gemeinde 
wird von einem Pastor geleitet. Die Gemeindearbeit ist unter den 

Pastoren überwiegend nach Neigungen und Fähigkeiten aufgeglie­
dert. Der Inhaber der 1. Pfarrstelle setzt z. Z. Schwerpunkte u. a. in 
der Seniorenarbeit und Oekumene, er pflegt die Kontakte zu 

DDR-Patengemeinden und mit Partnergemeinden in den USA. In 
allen Bereichen ist in vertrauensvoller Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenvorstand ein breiter Spielraum vorhanden, der mit Liebe, 

Einfallsreichtum und persönlichem Engagement genutzt werden 

kann und soll. Das besonders schöne, alte Pastorat im besten 
renovierten Zustand liegt in idyllisch ruhiger Lage. Sämtliche 
Schulen sind am Ort in Eckernförde. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Eckern­
förde, Schleswiger Straße 33, 2330 Eckernförde. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen Pastor Christophersen, Saxtorfer Weg 84, 2330 
Eckernförde, Tel. 04351/83344, und Propst Dr. Knuth, Schleswiger 
Straße 33, 2330 Eckernförde, Tel. 04351/81053-56. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Barby (1) - P III/P 1 

In der Kirchengemeinde Haddeby im Kirchenkreis Schles­

wig ist die 2. Pfarrstelle mit dem Dienstsitz in Fahrdorf vakant und 
umgehend mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die 
Besetzung erfolgt durch bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde Haddeby hat bei 2 Pfarrstellen 5.800 
Gemeindeglieder. Der Bezirk dieser Pfarrstelle (Haddeby-Ost) ist 
am Südufer der Schlei gegenüber der Stadt Schleswig besonders 
reizvoll gelegen. Er umfal.lt die Dörfer Fahrdorf, Borgwedel, Gel­
torf, Selk und Lottorf mit insgesamt 2.900 Gemeindegliedern. Ein 
geräumiges Pastorat in Fahrdorf, gebaut 1964, ist ebenso vorhanden 
wie ein auf dem gleichen Grundstück gelegenes Gemeindehaus, das 
1969 erbaut und 1987 für die vielfältigen Aufgaben der Gemeinde­
arbeit umgestaltet worden ist. Vor- und Grundschule sind am Ort, 
alle weiterführenden Schulen in Schleswig sind leicht erreichbar. 
Zur Kirchengemeinde Haddeby gehören die Gemeindeschwestern­
station (2 1/2 Planstellen), die einer von der Kirchengemeinde 
getragenen Sozialstation eingegliedert ist, zwei Kindergärten (davon 

einer in Fahrdorf mit 50 Plätzen), ein Friedhof in Nachbarschaft 
der Haddebyer St. Andreas-Kirche. In Fahrdorf liegt das Kreis­
Altersheim Ruhleben, bei dessen Betreuung z. Zt. ein Emeritus und 
eine Pfarrhelferin mithelfen. Die Kirchengemeinde Haddeby hat 24 
haupt- und nebenamtliche Mitarbeiter und eine Vielzahl von 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Zentrum für beide Gemeindebezirke ist die historische St. 

Andreas-Kirche in Haddeby. Die Gottesdienste sind Mittelpunkt 
der Arbeit für die ganze Gemeinde. Der Kirchenvorstand wünscht 

sich einen Seelsorger oder eine Seelsorgerin, der bzw. die durch 
seine bzw. ihre Persönlichkeit, theologische Bildung und geistliche 
Ausstrahlungskraft in der Lage ist, christliche Gemeinde für die 
vielseitig strukturierte Bevölkerung zu gestalten, der bzw. die Freude 

an gemeindlicher Zusammenarbeit hat und in der Lage ist, ehren­
amtliche Mitarbeiter zu gewinnen und zu leiten. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für Schleswig über den Herrn 
Propst des Kirchenkreises Schleswig, Pastorenstr. 11, 2380 Schles­
wig. Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen Pastor Nagel, Rendsburger Str. 28, 2381 Busdorf ü. 
Schleswig, Tel. 04621/32202, der stellvertretende Vorsitzende des 

Kirchenvorstandes, Herr Haeger, Ringstr. 18, 2381 Busdorf ü. 
Schleswig, Tel. 04621/33775, sowie Propst Heyde, Pastorenstr. 11, 
2380 Schleswig, Tel. 04621/23497. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: V ier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Haddeby (2) - P III/P 1 

Das Amt eines Mentors im Ausbi ldungszentrum Hamburg 
des  Prediger- und Studienseminars der Nordelbischen Ev.­
Luth. Kirche mit dem Dienstsitz in Hamburg wird vakant und ist 

zum 1. September 1989 mit einem Pastor oder einer Pastorin zu 
besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Berufung der Kirchenleitung 
auf Zeit. 

Voraussetzung für die Bewerbung sind mehrjährige, mit theologi­
schem Interesse verbundene Gemeindepraxis, Erfahrung in der 

Begleitung von Gruppen und seelsorgerlicher Beratung sowie Befä­

higung zur Organisation und Bereitschaft zur Zusammenarbeit. 
Der Mentor arbeitet während der gesamten zweijährigen Ausbil­
dungszeit mit festen Gruppen von 12 Vikarinnen und Vikaren je 
Examensjahrgang und begleitet sie während der Schul- und Gemein­
dephasen. Die Hauptpastoren sind während der Kurse als Dozen­
ten tätig. 
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Es besteht Dienstwohnungsberechtigung. 

Be11 crbungcn mit ausfü lulichcm. handgc·,ch ricbcncn Lcbcn,lauf 
sind LU richten an die Kirchcnlcitung der '-.<1rdelhiscl1cn EI· -Luth 
Kirche. Dänische Straße 21 35, 2300 Kiel 1. Weitere Unterlagen 
sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Oberkir­
chenrat Dr. Conrad, Dänische Straße 21-35, 2300 Kiel. Tel. 
0431/991221, Direktor Dr. Albrecht, Kieler Straße 30, 2308 Preetz. 
Tel. 04342/86066, und Hauptpastor Stolt. Katharincnkirchhuf l. 
2000 11 unburg 11. Tel 0-1-ll .136275. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs v\'od1cn nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Ausbildungszentrum Hamburg des Prediger- und Studien­
seminars - P 1/P 1 

In der Kirchengemeinde Osdorf im Kirchenkreis Blanke­
nese wird die 1. Pfarrstelle 1·akant und ist zum l. Oktober 1989 mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolg1 
durch \\ ahl des Kirchctl\ u,·,tdndcs. 

Die Kin:hcngemcindc (J�dorf unifagt den Stadtteil Alt-U:;clut'l. 
einen Bezirk mit 5200 Gemeindegliedern. die 10n zwei Pfarrstellen 
aus betreut werden. 

Im Srndtteil sind noch zT dörfliche Strukturen erhalten, u. a. mit 
dem ürt,kern, dn inz\1 ischcn ein kleim's Geschäftszentrum beher­
bergt. Dazugekom111c11 ,i11d neue l'infarnilic·nlüuscr. Wohnanlits! 1:n 
und Hc·ihe11haussicdlu11gcr1 1.um Bezirk auclt ein Teil des 
gutbLirgerlichen Wohm·iertels Hochkamp. jedoch nicht die Hoch­
haussiedlung Osdorfer Born. 

\:Vir suchen einen Pastor oder Pastorin. der bzw. die emem 
Modell sehr offener Gemeindearbeit zustimmen kann. in der chrcn­
arntlicltc Mitarbeiter 1·c·1,u1twortlich tiilig ,iml. Der Cuttcsclic·tht 
slL'ht im \littclpunkt. Ott \\ircl kunzertatHc· \lusik in die Lilurgtc 
einbezogen. 

\Yenn Sie Lust auf eine entspannte Zusammenarbeit in einer 
spannenden Arbeit haben. rufen Sie uns 2-n. \löglichst ba.ld. 

ßc11 L'l'hungcn mit ausführlichem. handgcschri,:bcncn Lebcnsla1,t' 
sind �u richten an den Herrn Propst de, l(irchenkreises Blankc­
nes,.'. Durniicnstrafk la. 2U00 Hamburg 55. 

Weitere l1nterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 

Auskünfte erteilen Pastor \·. Hausen, Tel. 040/803236. und Prnpst 
Schmid1pott, Tel. 040/861276. 

Ablaut der Bcwnbun('ofrist: 14 'fagc nc1,�h Ersr:hcinrn clicsc-r 
Ausgabe des GcsctL- um; \-c:rordnungsblattc',. 

Az.: 20 Osdorf (1) - P l/P 2 

Stellenausschreibungen 

Die Sozial- und Diakoniestation Bramfeld/Steilshoop sucht zum 
1. 7. 89 oder später eine/n

Altenpfleger/in oder 

Krankenschwester/-pfleger 

mit 20-25 Std./Wo. f.d. Abenddienst i.d. häuslichen Grund- und 
Behandlungspflege (keine hauswirtschaftl. Arbeiten). Arbeitszeit 
ca. 16.30-20.30, in der Regel kein Wochendienst. Führerschein 
erforderlich. 

Neben \hgütung entspr. BAT bieten wir angenehmes Arbeits­
klima. frdl. u. fachkundiges Team. Wcitcrbilclg. u. Supervision, ggf. 
Dicnstwagrn. 

Anfragen u. Bewerbungen erbeten an: 

Edwin-Scharff-Ring 43. 2 HH 60. Tel. 6309238 

Az.: 4890-1 - W 2 

Die Evangelisch-Lutherische Hauptkirchengemeinde St. Trinitatis­
Altona in Hamburg sucht zum nächstmöglichen Termin 

eine: n Diakon/in 

für eine lll'L, c•ingerichtdc Stc>lil' im Bereich der Jugendarbeit (30/39 
Wochenstumkn: ctm• Aufstockung auf 35/39 \\-ul'l1cnstundcn ist 
eventuell möglich). 

Es wird ein/c Mitarbeiter/in gesucht, die/der die vorhandene 
Jungendarbeit der Gemeinde in Zusammenarbeit mit den ehren­
amtlichen Jungendleitern weiterführt und ausbaut. 

Erwarte·!\\ trd Bereitschaft 1ur panncrschaftlich,·n Zusammenar­
beit uncl \u1g,:schlossenheit tür die Problem,· Jugendlicher in 
einem sozi"I en Brennpunktgebiet. 

Näherer Informationen erteilen: 

Der Vorsitzende des Jugendausschusses, Stefan Hecke, Tel. 
0401395/iOf 
der Vorsith·rtcie cles Kirche111 ors landcs, Pastor I klmut Kirst, Tel 
040/38-H8t1 

Bewerbungsunterlagen sind zu richten an den 

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde. 
St. Trinitatis .·\ltona. 
Kirchcn;,tr,11.< c' 40. 
2000 Hamburg 'itJ. 

Az.: 30 - St. Trinitates - E 1 

!11 cler b -Lurh .. ·\nsrarkircl1c11gcnicinde, Hamliurg-Othmarschcn,
ist Llllll l Sqitemhcr l Y89 die c_;anztagsstelle eines. r 

Diakon IDiakonin 

für die Kinder und Jugendarbeit zu besetzen. 

Aufgabensch, crpunktc: 
l\et1·,,11u11,: 1011 Jungschar- und Jugendgruppl'll (auch in Frei­
zeilen). 

- Konfirmandenunterricht in Zusammenarbeit mit eiern Pastor,

- Begleitung und Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter.

Gesucht wird ein/e Diakon/in, der/die Freude an biblisch­
orii::ntierter Gemeindearbeit hat, über relig.-päd. und kreative Fähig­
keiten verfügt und musisch begabt ist. 

Die Ansgarkirche zwischen St. Pauli und Blankenese gelegen, hat 
ca. 3.000 Gemeindeglieder. 

Vergütung nach KAT-NEK. 

Auskünfte erteilt: 

Pastor B. Cyrus, Griegstrafse la. 2000 Hamburg 50, Tel. 040/8802878. 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden 
erbeten an dm Kirchenvorstand der Ansgarkirchengemeinde 
Griegstr. la, 2000 Hamburg 50. 

Az.: 30 Ansgarkirche - E 1 
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Die Ev-Luth. Kirchengemeinde Bönningstedt sucht möglichst zum 
1 Scptcmhcr 1989 

eine/n Diakon/in oder Gemeindehelfer/in 

der/die mit Schwerpunk in eigenveranl\rnrteter Kinder- und Jugend­
arheit an der Gestaltung des Gemeindelebens mitwirkt. 

Bönningstedt ist dörflich geprägt. Haupt- und Realschule sind am 
Ort. Das Gymnasium befindet sich im hrnachharten Quickborn. 

l11 du- Gemeinde leben 2.300 evangdi,chc Christen. Past<Jr u,1d 
\Iitarhciter freuen oid1 auf eine/11 Mitarbeiter/in, der/die Eigenini­
tiative und Bereitschaft zur Zusammenarbeit, Glauben und Liebe 
zu den Menschen besitzt. 

Die Bewerbungen ,ind bis zum 15. [uni 1989 zu richten an den 
Kirc henvorstancl Bönnigstedt. llerrn Pastur Lcssig, Ellcrhchr Str. 
12. 21187 Biinningsll'dt.

Az. 30 Bönningstcdt E 1 

In dLT Ev.-Luth. KrcuLkirchrngemcindc Hamhurg-Wandshck wird 
durch l'cnsionicrung Lies bisherigen S1ellt:ninhabcrs die Stelle des 

Kantors und Organisten 

zum 1. August 1989 frei Der Kirchemorstand schreibt die Stelle 
(B-Kirchenmusikerstelle. 39 Wochenstunden) hiermit zur Bevv"er­

aus. 

Die Gemeinde h:1t c'inc kirchenrnusik,tlisch anspruchs1 olle 
rrauition. 

\"cm dem/der Bewerber/in wird erwartet. daß die kirchenmusika­
lische Arbeit dem Gemeindeaufbau dient: Gemeinsame Gestaltung 
1·011 Gottesdiensten traditioneller und neuerer Form sowie die 
Fortführung der Leitung der Kantorei und Leitung und '\ach-
11uchsschulung des Pusau11enchores s1J11i,· die kirchrnrnmikali­
schc \rbeit mit Kindern und Jugrndlichrn. 

Zum Dienst des Organisten gehört auch das Orgelspiel bei 
Beerdigungen auf den Friedhöfen. 

In der Kirche - mit einer sehr guten Akustik - befindet sich eine 
drcimanualigc, mcchanisd1e Orgel mit 3--1- Hcgistcrn. 

'\ls Wohn111öglichkcit bieten wir ein Einzelhaus 1111t Carkn an. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Kirchlichen Angestellten­
Tarii\-ertrag (KAT-'\"EK). 

Be11 erbungcn sind zu richten an den \ orsitzenden des Kirchen­
rnrswnclcs der Krcuzkirchcngcmcinclc Harnburg-Wandshek Kcclen­
burgstr. 14, 2000 Hamburg 70. 

Ablauf der Bewerbungsfrist ist der 31. Juli 1989. 

Az.: 30 - Kreuzkirchengemeinde Hamburg-Wandsbek - T 1/T 5 

Die Kirchengemeinde Uhlenhorst, Heilandskirche, sucht für die 
Zeit vom 15. September 1989 bis Ende April 1990 (Schwanger­
schaftsvertretung) eine/n 

Kirchenmusiker/in 

mit 10-12 Wochenarbeitsstunden. Voraussetzung ist die C- oder 
B-Kirchenmusiker-Prüfung.

Der Dienst umfaßt den Organistendienst und das Singen drr
Liturgie bei Gottesdiensten (neben dem Sonntagsgottesdienst um 

10.00 Chr ein Wochengottesdienst jeden Donnerstagabend) und 
den Orgcrnistenclicnst bei Amtshandlungen i in der Regel am 
Wuehl'llrnclcJ. 

Wir wünschen uns die Teilnahme an der MitcJrbe1terbcsprechung 
(Dienstag rnrmittags) und eine gute Zusammenarbeit mit den 
Pastoren und Mitarbeiterinnen. 

Die i\Iindrkung am Kindergottesdienst, die Durchführung der 
Uhlcnhor,tcr Nachtmusik iiL'drn l. Miltwoch im \lonat) SlJ\\il' die 
Teilnahme' an einem kleim·11 I..:a111111cn11usikk1c·i, kann vereinbart 
werden. 

Wer. wenn auch nur für begrenzte Zeit. gern die musikalische 
Verant\rnrtung für die Gestaltung der Gottesdienste in einer 
Gemeinde. der der Gottesdienst sehr wichtig ist. übernehmen 
miichtc. i,1 uns willkom1mn 

Die \11:,tcllu11g erfolgt 11:tch dem Kirchliclicn Angestellten­
Tarifvertrag (KAT-NE K). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an den Kirchen­
vorstand der Kirchengemeinde Uhlenhorst-Heilandskirche, z. H. 
P.C. Scheibe. Wintcrhudcr \\"cg 132, 2000 Hamburg 76.

l�ückfra�l'tl a11 Pastor Chriswph Scheibe, Tel.-'\r 0--l-0/'..'205662

Az.: 30 Hamburg-Uhlcnhorst-Hcilandskirchc T 1/T 5 

1111 Kirchrnkreis Stormarn sucht das jugc11dptarra111t aus parilati­
schen Gründen zum 1 8 H0cJ eine 

PÄDAGOGJSCHE MffARBEITERlN. 

Das Jugendpfarramt als Team arbeitet vorrangig in folgenden 
Bereichen: 

1. Aus 1111d Fortbildung 1u lugendgruppcnlc1tcrin11c11 und Hera
lung \ on ehren-und h,rnptamtlichcn Mitarlwitcrinncn in der

JugcndarbL'it der Kirchengc111einclL·. 

Dies geschieht als Praxisbegleitung und in Form von Seminaren. 
Deshalb ist Erfahrung in Gruppenleitung nötig. 

2. Koordinierung der Jugendarbeit einzelner Gemeinden und
Zusan111wnarbcit mit anderen kirchliclw11 1111d gcscllschaftli­
chc11 l 11stitutio11c11.

3. Vertretung der kirchlichen Jugendarbeit in den verschiedenen
kirchlichen, politischen und anderen gesellschaftlichen Gremien.

Für die übergemeindliche Jugendarbeit wünschen wir uns eine
Kollegin. die schon längere Zeit in der Arbeit mit gesellschaftlich 
benachteiligten jugc11dl1chc11 1,rfahrungen gcsan1111clt hat. Erfah 
ru11gL'll in der l"vministischcn �Eidchenarhcit sind ,ehr erwünscht. 

Ein Jugendpastor, eine Sozialpädagogin; 2 Sozialpädagogen und 
eine Mitarbeiterin für die Verwaltung freuen sich auf eine partner­
schaftliche Zusammenarbeit. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT. 

Anfragen und Bewerbungen bitte bis zum 30. 6. 1989 an den 

Kirchcnkreisvorstand (Jugendpfarramt) 
des Kirchenkreises Stormarn 
Rockenhof 1, 2000 Hamburg 67, 

Auskunft erteilen die Mitarbeiterinnen des Jugendpfarramtes unter 
der Telefon-Nr. 040/60314348. 

Az.: 4890-1 - W 2 
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Per s o n a l  n a c h r i  eh  t e n  

O r d i n i e r t :  

A m  6 \!ai 1989 der Vikar kalph-i\1artin ·\ p p e l : 

a m  6 .  '.l a i  1 9 8 9  d e r  V i ka r  Fr i e d r i c h  B i a n d i - H i n n r i c h s .  
ß r a n d i .  

a m  l 'i \lai 1 989 der \'i k,t t \l ichac l  l) r u  h 11 

am 15 . .  \lai 1 989 der \ ikar Rüd iger ß u r z e \  a :  

am 1 5  \lai 1 989 der \'ikar \Vol f  C I  ü ve r :  

am 15 .  1\Iai 1 989 die Vikann Anke D i t t m a n n . 

am 1 j \la i  l 989 der \ ikar Fckarcl D r c \1 s .  

am l � - \la i  1 989 der Vikc1r j i im F 11 g i e r .  

a m  1 5  '.lai 1 989 die Vikarin G isela Fr i t z . 

am 15 .  ;\[ai 1989 der Vikar Hans-Christian G e r b e r :  

a m  1 5. '.lai 1 989 der \'ii-:ar ]örg H e r r m a n n :  

,im (, \lai 1 989 der Vikar Uirk j l'f.( , 

am 1 5  \lai 1 989 d ie \ ikarin kcnatc J u h l .  

a m  1 5  \lai 1 989 die Vikarin Anja K a p u s t .  geb . Reimers :  

am 6. \lai 1989 die Vikarin Klaudia K i ß l i r, g .  

am 6 \lai 1 989 der Vikar Wolfgang K r ii g u :  

a m  1 5. \lai 1 989 der \ ikar Hans L o r e 11 1 c· 11 

am 6. '.lai 1 989 der  Vikar Rolf M a r t i n : 

am 1 5. :\lai 1 989 die Vikarin Dagmar Po s n e r :  

am 5 .  '.lai 1 989 der Vikar Jürgen S c h a c h t :  

a m  1 '5  \Jai 1 989 die \ i L,mn Andrea S t " b 11 ,, _  geb. Nagel : 

am 1 5  \la i  1 989 der \ 1ka� J ürgen S t u b b e .  

a m  6 \lai 1 989 der  Vikar \lichael T h e r m ,rn n :  

a m  6 .  \lai 1 989 der Vikar Chr istoph Tr e t o 1\· 

am 1 5. \lai 1 989 d ie  \'ikarin friederike \'\'a a c k :  

:Im b � la i  1 91-ilJ der Mart in \\'a l r , g n t ! :  

a m  b .  \lai 1989 der Vikar jobst-Ekkchard \\·u I f .  

Ernann t :  

M it \ \  i rk1111g vnm ] 1, l\ la i  1 989 d : c  l'a,torin z .A .  C: i,,,L1 
\ n d r c s e n ,  geb. H z .Z .  in Steinbergkirche/Angeln .  lwi 
gleichzei tiger Begründung eines Dienstverhältnisses als Pasto­
rin auf Lebenszeit (eingeschränktes D ienstverhältnis -50 %-) 
zur Nordelbischen Ev.-Luth . I<ircht' a ls Pastorin der 2 .  Pfarr­
stel le der Ki rchengemeinde Steinbergkirche ,  Kirchenkreis 
Angeln : 

mit Wirkung vom 1 .  Juni 1 989 der bisherige Kirchenoberamtsrat 
Karlheinz Va c h  zum Ki rchenverwaltungsrat beim Nordei­
bischen Kirchenamt in Kie l  

B e r u fe n :

l\J i t  Wirkung vom 1 .  August 1 989 auf die Dauer von 5 Jahren d er 
Pastor Johann We i n g ä r t n e r ,  b isher in St .  Peter-Ording, in 
das Amt d es Nordelbischen ] ugendpastors ( 1 .  Pfarrstelle des 
Nordelbischen Juge ndwerks) m it dem Dienst- und Wohnsitz in 
Plön/ Koppelsberg. 

E i n g dü h r t : 

Am 2. Apri l 19i-i9 d ie  Pastorin Elisabeth C a e s a r ,  geb . Schre iner. als 
Pastorin in die 3 .  Pfarrstelle der St Laurentii-Kirchengemeinde  
Itzehoe .  Kirchenkreis 1\1 ünsterdorf: 

am 23. Apr i l  1 °liN der l'astor \\ () I I-Rüdiger M a r s e' !! a ls Pastor in 
die 2. Ptarrskl lc  der Ki1-chc·ngemc incl c  Lcnsahn .  l< irchenkrcis 
O ldenburg : 

am 27 .  l\larz 1989 die Pastorin Tclse M ö l l e r - G bt t s c h e ,  geb. 
Möller. a ls Pastorin in die 3 .  Pfarrstel le der Kirchengemeind e  
Wi lster. Kirchenkre i s  l\!Lin stcrdorf: 

am 30. Apr i l  1 98LJ der Pastm H,111s-joachim \\ c i G , c h n u r als 
Pastor in die 1 .  Pfarrstel le ckr Kirchengemeinde ] l ohn ,  Kir­
chenkreis Rendsburg. 

B e a u it r a g t :  

M it Wirkung \ o m  1 .  Juni 1 989 der Pastor z .A. Ralr,h -1\lartin A p p c  l 
unter ßq,rLindung eim·s Dienstverhältnisses :iuf  Probe zur
Nordclbischen Ev. -Luth . Kirche mit der Verwaltung der 2. l'farr­
stelle der St. Johannes-Kirchengemeinde Kremperheicle, Kir­
chenkreis :\Iünsterdorf:

mit Wirkung mm 1 6. J uni 1 989 der Pastor z .A. Friedrich 
ß r a n d i  H i n n r i c h s ,  Hrandi .  unter l-kgnmdung eines 
Diens'c\ c rh1tltnisses aur l'rub, 1 ,· ingcschränklcs Dirnstvcrhältnis 

50 '' , ,  ) 7Ur Nurdelbisclll'II El·. -Luth. Kircii L' mit der Vcrwcil­
tung d er 1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Kollmar-Neuendorf 
mit de111 Dienstsitz in Kol lmar. Kirchenkreis Rantzau (Rege­
lung nach § 7 Abs . 1 des Teilbeschäftigungsgesetzes vom 19. 1 .  
1 985 )  

111 i t  \Virkun .� \ om 1 .  l 1rni J c)('i,) cil'r Pastor z .A .  \ l i i. hael B r u h n  
unter J-kgninclung ei n es Dil'llslvcrhältnissc,, a u l'  Probe zur 
Nordelbisch en Ev.-Luth. Ki rche mit der Wahrnehmung des 
Amte, eines theologischen Referenten im Aktions- und Besin­
nungszentrum m ßrek lum des Nordelbischen \l issionszen­
trums :  

mi t  Wirkung 1 0 1n 1 .  J un i  ] lJ('icJ ,! er  Pastor z .A .  lüicl igcr B u r z c y a  
unter Bcgr(iudung e ine,; D ic·11st1uhiiltnisscs c1uf Probe zur 
Nordeibischen Ev. - Luth. KHche mit der \'erwaltung der 
1 . Pfarrstelle der Friedens-Kirchengemeinde A.ltona ,  Kirchen­
kreis A ltona :

mit Wirkung 1 0m 1 .  j uni 1 989 der Pastor z .A. Wol f  C lüv c r  unter 
fü:gri111dung e ines Dicn;;t, cTha ltn isscs auf l'mhe 1 ur Norcle lhi­
schcn L\ - Luth . Kil'l'hc mit ckr VL·rwallung der 2 .  l' l'arrstcllc 
der Kirchengemeinde J\ordhastedt mit dem Dienstsitz in Sü­
derholm, K.irchenkrei, Süderdithmarschen : 

mit Wirkung vom 1 .  Juni 1989 die Pastorin z.A. Anke 
D i tt m a n  n unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf 
Probe  (e ingeschränktes Dienstverhältnis -- 50 % -) zur Nordei­
bischen Ev. -Luth . Kirche mit der Verwaltung der L Pfarrstel l e  
der Kirchengemeinde „Schalom" :--lorderstedt Kirchenkreis 
Niendorf; 

mit Wirkung vom 1 .  Juni 1 989 der Pastor z .A. Eckart D r e w s  unter 
Begründung ein es D ienstverhältnisses auf Probe zur 0!ordelbi­
schen Ev. -Luth . Kirche mit der Wahrnehmung des Amtes eines 
Krankenhausseel sorgers im Heinrich-Sengelmann-Kranken­
haus in Bargfr ld-Stegen der Stiftung . ,Alsterdorfer Anstalten · · ;  

mit Wirkung vom 1 .  Jun i  1 989 der  Pastor z .A .  Jörn E n g l e r  unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbi­
schen Ev. -Luth. Kirche mit der Verwaltung der P{arrstelle der 
Kirchengemeinde Bünsdorf, Kirchenkreis Eckernförde :  
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mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastorin z.A. Anke Flohr unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche zur Dienstleistung im Studenten- und 
Hochschulpfarramt der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche in 
Hamburg; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastorin z.A. Gisela Fritz unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 3. Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde Marne, Kirchenkreis Süderdithmarschen; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Hans-Christian 
Gerber unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe 
zur Norde\bischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. 
Pfarrstelle der Verheißungs-Kirchengemeinde Niendorf, Kir­
chenkreis Niendorf; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Jörg Herrman n  
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche zur Dienstleistung im Kir­
chenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Ost-; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Dirk Je ß unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der Pfarrstelle des 
Kirchenkreises Herzogtum Lauenburg für Religionsunterricht 
und -gespräche in den Beruflichen Schulen des Kreises Herzog­
tum Lauenburg in Mölln; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastorin z.A. Renate J uhl  unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. Pfarrstelle 
der Bugenhagen-Kirchengemeinde Hamburg-Harburg, Kirchen­
kreis Harburg; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastorin z.A. Anja Kapus t, 
geb. Reimers, unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf 
Probe ( eingeschränktes Dienstverhältnis -50 0/o -) zur Nordei­
bischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2.Pfarrstelle 
der Christus-Kirchengemeinde Garstedt, Kirchenkreis Nien­
dorf. (Regelung nach § 7 Abs. 1 des Teilbeschäftigungsgesetzes 
vom 19. 1. 1985); 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Axel Kapust unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe (einge­
schränktes Dienstverhältnis - 50 % -) zur Nordelbischen 
Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. Pfarrstelle der 
Christus-Kirchengemeinde Garstedt, Kirchenkreis Niendorf. 
(Regelung nach § 7 Abs. 1 des Teilbeschäftigungsgesetzes vom 
19. 1. 1985);

mit Wirkung vom l. Juni 1989 die Pastorin z.A. Klaudia Kißl ing 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nord­
elbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 3. Pfarr­
stelle der Kirchengemeinde Barmstedt, Kirchenkreis Rantzau: 

mit \Virkung vom l. Juni 1989 der Pastor z.A. Wolfgang K rüger 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur 
's,irdelbischen Ev.-Luth. Kirche rnit dn \'nwaltung der Pfarr­
stc-lle der St. A11tonius-Kirchcngcrncinclc Neukirchen in Hol­
stein, Kirchenkreis Oldenburg; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A Hans Lorenzen 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur 
:\ordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit der \'mvaltung der 2. Ffarr-

stelle der Kirchengemeinde Hennstedt. Kirchenkreis Norder­
dithmarschen; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Rolf Mart in unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 1. Pfarrstelle 
der Dreifaltigkeits-Kirchengemeinde in Lübeck-Kücknitz, Kir­
chenkreis Lübeck; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastorin z.A. Dagmar Posner 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. Pfarr­
stelle der Kirchengemeinde Alt-Barmbek, Kirchenkreis Alt­
Hamburg - Bezirk Ost; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Jürgen Schacht 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der Pfarr­
stelle der Kirchengemeinde Sahms, Kirchenkreis Herzogtum 
Lauenburg; 

mit Wirkung vom 16. Juni 1989 die Pastorin z.A. Andrea Stob bc, 
geb. Nagel, unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf 
Probe (eingeschränktes Dienstverhältnis - 50 0/o -) zur Nordei-­
bischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde Kropp, Kirchenkreis Schleswig 
(Regelung nach § 7 Abs. 1 des Teilbeschäftigungsgesetzes vom 
19. 1. 1985);

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastor z.A. Jürgen Stob b e unter 
Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe ( einge­
schränktes Dienstverhältnis - 50 % -) zur Nordelbischen 
Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde Kropp, Kirchenkreis Schleswig (Regelung 
nach§ 7 Abs. 1 des Teilbeschäftigungsgesetzes vom 19. 1. 1985): 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Michael Thermann 
unter Berücksichtigung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der Pfarr­
stelle der Kirchengemeinde Neuengörs, Kirchenkreis Segeberg; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Christoph Tretow 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nord­
elbischen Ev.-Luth. Kirche zur Dienstleistung im Pädagogisch­
Theologischen Institut Nordelbien - Arbeitsstätte Kiel -; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 die Pastorin z.A. Friederike Wa a c k 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nord„ 
elbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung der 2.Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde Gethsemane in Reinbek, Kirchenkreis 
Stormarn - Bezirk Reinbek-Billetal; 

mit Wirkung vom 1. Juni 1989 der Pastor z.A. Martin Waltsgott 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe (einge­
schränktes Dienstverhältnis - 50 0/o) zur Nordelbischen Ev.­
Luth. Kirche mit der Verwaltung der 1. Pfarrstelle der Kirchen­
gemeinde Hohenhorn, K_irchenkreis Herzogtum Lauenburg 
(Regelung nach den Bestimmungen des § 7 .\bs. 1 des Teil­
beschiifligu ngsgesctzes i.cLF ,Dm 19. l. 1985) 

mit Wirkung I um 1. Juni 1989 ckr Pastor z.A. job�t-Ekkc,hard Wu I f 
unter Begründung eines Dienstverhältnisses auf Probe zur Nord­
elbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung derPfarrstelle 
der Kirchengemeinde Nahe. Kirchenkreis Segebl'rg. 
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